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In Kürze

Vallstedt/Alvesse. Mit ihrer un-
gewöhnlichen Löschkübel-Ak-
tion hat die Feuerwehr Vall-
stedt/Alvesse nun sogar einen
Preis gewonnen: Beim „Golde-
nen Sammelstück“, einem von
der Fachzeitschrift Feuerwehr-
Magazin ausgeschriebenen bun-
desweiten Wettbewerb, belegte
die Aktion den vierten Platz.

Insgesamt 51 Feuerwehren
und Fördervereine hatten sich
an dem Wettbewerb beteiligt,
bei dem die innovativsten und
erfolgreichsten Kampagnen von
Feuerwehren zur Mitgliederfin-
dung und -bindung gesucht
wurden. Mehr als 100 Projekte
wurden eingereicht, darunter
auch die Löschkübel-Aktion der
Feuerwehr Vallstedt/Alvesse.

Die Brandschützer hatten in
beiden Ortschaften über Nacht
vor alle Haustüren rote „Haus-
halts-Löschkübel“ gestellt. Dazu
gab es ein Schreiben mit genau-
en Instruktionen zum Verhalten
im Brandfall. Darin hieß es,
wenn die Feuerwehr zehn Mi-
nuten nach der Alarmierung
nicht vor Ort ist, solle der Kübel
mit Wasser gefüllt werden. Bei
größeren Bränden sollten mit
den Nachbarn Eimerketten ge-
bildet werden – so machte die
Feuerwehr symbolisch auf den
landesweiten Mitglieder-Rück-
gang aufmerksam. Und das mit
Erfolg: Neben bundesweiter
Aufmerksamkeit gewann die
Feuerwehr sechs aktive sowie
zwei Fördermitglieder hinzu.

Die Wettbewerbs-Jury lobte
die direkte Ansprache der Bür-

ger, das finanzierbare Konzept
sowie den hohen Aufmerksam-
keitsfaktor. Da der Eimer zudem
einen Nutzwert für die Bürger
habe, sei auch eine Langzeitwir-
kung der Botschaft gegeben.

Bei der Preisverleihung in
Berlin nahmen Ortsbrandmeis-
ter Markus Wendehake und ers-
te Gruppenführer Niels Wende-
hake die Siegerurkunde sowie
einen Scheck über 500 Euro ent-
gegen. „Bei den freiwilligen Feu-

erwehren in Deutschland
macht sich langsam der demo-
grafische Wandel bemerkbar“,
erklärte der Chefredakteur des
Feuerwehr-Magazins, Jan-Erik
Hegemann. Flächendeckend
sinke die Zahl der Aktiven. Da-
her müssten die Wehren ver-
stärkt um Mitglieder werben.
Die prämierten Konzepte sol-
len nun veröffentlicht werden,
um von anderen nachgeahmt
werden zu können. web

Wehr gewinnt Preis mit Löschkübel-Aktion
Innovative Mitgliederwerbung soll künftig anderen Feuerwehren helfen / Scheck über 500 Euro

Preisgekrönt: Niels Wendehake, Michael Wolf (vorne, v.l.) sowie Mario
Löper und Markus Wendehake (hinten) mit den Löschkübeln. Archiv

Preisverleihung: Feuerwehr-Magazin-Chefredakteur Jan-Erik
Hegemann (v. l.), Markus Wendehake, Niels Wendehake Dr. Ralf
Ackermann (Vizepräsident des Deutschen Feuerwehrverbandes,
v.r.) und Nicolai Gäding (Dräger). oh

Wendeburg. Um den Umbau
des Knotenpunktes der
Landesstraßen 321 und 475 in
Wendeburg geht es heute in
der Sitzung des Ortsrates
Wendeburg. Sie beginnt um 19
Uhr im Gasthaus „Wendezeller
Stuben“, Braunschweiger
Straße 35. Ebenfalls Thema ist
der Ausbau der Gemeindestra-
ße Rüperweg sowie der
Bebauungsplan „Rotbergstra-
ße-West“. Beraten wird auch
über die Mitteilung der
Telekom über den möglichen
Abbau der öffentlichen
Telekommunikationsstellen. Zu
Beginn findet eine Einwohner-
fragestunde statt. web

Kreuzungsumbau
beschäftigt Ortsrat

Ersehof/Neubrück. Zum
zweiten Mal wird in den Orten
Ersehof und Neubrück ein
Dorfflohmarkt veranstaltet. Er
findet am Sonntag, 22.
September, von 9 bis 15 Uhr
statt. „Es nehmen zahlreiche
Haushalte teil“, kündigt
Stefanie Trippler an. Die
teilnehmenden Haushalte
kennzeichnen ihre Grundstü-
cke für die Flohmarkt-Besu-
cher gut sichtbar mit Luftbal-
lons. web

Dorfflohmarkt in
Ersehof und Neubrück

Annedore und Heinrich Hornig
freuen sich auf Besucher. oh

Wendeburg. Ein Garten, der
sich vor allem durch interes-
sante Bäume auszeichnet, ist
am Sonntag, 22. September,
im Rahmen der Aktion „Offene
Pforte“ zu besichtigen: Neben
Mammutbaum und Ginkgo
präsentieren Annedore und
Heinrich Hornig in ihrem
Garten an der Braunschweiger
Straße 37 in Wendeburg auch
einen Trompeten- und
Lederhülsenbaum.Außerdem
gibt es zwei Teiche, einer davon
mit Bachlauf. Auch ein kleiner
Heidegarten, Obst und
Gemüse sowie bunte Stauden-
beete können bewundert
werden. Der Garten ist von 13
bis 18 Uhr geöffnet. web

Mammutbaum und Co:
Hornigs zeigen Garten

Vechelde. Beachtlichen Zulauf
erlebte der zweite Vechelder
Nachtlauf: 104 Läuferinnen und
Läufer gingen im Vechelder
Schlosspark an den Start, um im
Fackelschein ihre Runden zu
drehen, darunter zahlreiche
Fußballer des SV Arminia Ve-
chelde, der die Veranstaltung
organisiert hatte.

Dabei stand der Spaß und die
sportliche Betätigung im Mittel-
punkt. Neben Einzelläufern
konnten auch Teams aus Famili-
en, Betrieben und Sportverei-
nen antreten. Mitorganisator
Stefan Wilke, zugleich Vor-

standsmit-
glied des SV,
zeigte sich zu-
frieden: „Der
Lauf im Fa-
ckelschein, die
passende mu-
sikalische Un-
termalung
durch Jez King

und die gute Bewirtung durch
das Restaurant Fehtlon machten
die Veranstaltung rund.“ Die
Resonanz sei gut gewesen, lasse
aber Luft nach oben. Und er ver-
rät: „Einen dritten Vechelder
Nachtlauf wird es aller Voraus-

sicht nach geben.“
Damit haben die Organisato-

ren ihr Ziel erreicht: Die Etablie-
rung des Laufes im Kulturkalen-
der der Gemeinde Vechelde.
„Wir sind auch schon sehr ge-
spannt, wie sich der Schlosspark
in den nächstenMonaten verän-
dern wird und ob die bewährte
Laufstrecke so erhalten bleibt
oder gegebenenfalls erweitert
werden kann“, spielt Wilke auf
die geplante Umgestaltung des
Schlossparks im Rahmen des
Tags der Braunschweigischen
Landschaft im kommenden Jahr
an (PAZ berichtete). web

Nachtlauf hat sich in Vechelde etabliert
104 Läuferinnen und Läufer drehten ihre Runden im Schlosspark

Laufen bei Fackelschein: 104 Läufer nahmen in diesem Jahr am
Vechelder Nachtlauf teil. rb

Wendeburg/Lengede. Eine enge
Zusammenarbeit planen die
Aueschule Wendeburg und die
IGS Lengede. Das Ziel: Die An-
zahl der leistungsstarken Schü-

ler an der
Wendeburger
Oberschule zu
steigern und
das Profilan-
gebot an der
geplanten
gymnasialen
Oberstufe in
Lengede um-
fangreicher zu
gestalten.

Zu diesem
Zweck haben
die beiden
Schulen be-
reits im Mai
eine Koopera-
tionsvereinba-
rung erarbei-
tet, die nun
verabschiedet
wurde.„Durch

die Kooperation kann der
Schwerpunkt ‚Fordern und För-

dern‘ an der Aueschule weiter
ausgebaut werden“, sagt Dieter
Carlens, Leiter der Wendebur-
ger Aueschule. „Zudem bietet
sich durch die enge Zusammen-
arbeit die Möglichkeit, in Wen-
deburg weitere Gymnasiallehr-
kräfte einzustellen. Diese sollen
dann auch zeitweise in der Len-
geder Oberstufe unterrichten.“

Darüber hinaus sollen die
Wendeburger Lehrkräfte Zu-

gang zu allen von der IGS Len-
gede für das obere Anforde-
rungsniveau erstellten Unter-
richtmaterialien erhalten. Ne-
ben regelmäßigen Treffen der
Fachlehrer-Teams gibt es Maß-
nahmen zur Qualitätssicherung
im Sekundarbereich I beider
Schulen und zur aufeinander
abgestimmten Vorbereitung der
Schüler auf das Abitur.

„Das Schulgesetz definiert die

Integrierte Gesamtschule als
eine Schulform, in der Schüler
des 5. bis 13. Jahrgangs unter-
richtet werden, die Oberschule
als eine Schulform für die Jahr-
gänge 5 bis 10“, erläutert Dr. Jan-
Peter Braun, Leiter der IGS Len-
gede. Bei beiden Schulformen
handele es sich um integrierte
Systeme, die auf mehrere Bil-
dungswege ausgerichtet seien.
Eine Zusammenarbeit sei daher

naheliegend. „Sie ermöglicht
den Schülerinnen und Schülern
den Besuch der Schule vor Ort,
bietet also kürzere Schulwege,
sichert den Schulstandort in der
Heimatgemeinde und ebnet den
leistungsstärkeren Schülern der
Oberschule den Weg zum Abi-
tur in der dreijährigen Oberstu-
fe der Gesamtschule“, so der
Wendeburger Schulleiter ab-
schließend. web

Gesamtschule und Oberschule schließen Kooperation
Lengeder und Wendeburger Schule arbeiten künftig zusammen / Aueschule will weitere Gymnasiallehrer einstellen

Die Wendeburger Aueschule (links) und die IGS Lengede (rechts) wollen künftig eng zusammenarbeiten. A

Stefan Wilke

Dieter
Carlens

Dr. Jan-Peter
Braun

Vechelde. Einen Schaden von
etwa 1000 Euro hinterließ ein
Unbekannter, der am Dienstag,
17. September, zwischen 11 und
11.25 Uhr mit seinem Fahrzeug
gegen einen Grundstückszaun
an der Kurt-Schumacher-Stra-
ße in Vechelde stieß. Dabei
wurde die Verankerung des
Zaunpfostens aus dem Beton
gebrochen, zudem wurden drei
hölzerne Planken abgerissen.
Anschließend entfernte sich
der Fahrer unerlaubt vom
Unfallort. web

Fahrer stieß gegen
Zaun und flüchtete
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